ANHANG I   -  THEMEN

REFERENZNUMMER DES THEMAS:
 
Info/ 2008/01
Kofinanzierung von informativen und bewusstseinsschärfenden Fernseh-Sendungen zum zentralen Thema „50. Geburtstag des Europäischen Parlaments".
Finanzierungsquote: Die gewährte Finanzhilfe darf höchstens 50% des Gesamtbetrags der förderfähigen Kosten abdecken, der im Kostenvoranschlag im Antragsformular angegeben ist. Die beim Europäischen Parlament beantragte Finanzhilfe beläuft sich auf mindestens 50 000 EUR und höchstens 300 000 EUR.

Ziele der Maßnahme(n)
Die GD Information ist an der Kofinanzierung der Produktion und Ausstrahlung von Fernsehsendungen interessiert, die danach streben, ausgewogene und zutreffende Informationen über das Europäische Parlament zu vermitteln. Die beschriebenen Programme können das Thema von einem historischen Gesichtspunkt aus angehen, die aktuelle Rolle und Funktionsweise der Institution in den Vordergrund stellen oder Schlüsselthemen, die gerade von Interesse sind und die sich daraus ergebenden Diskussionen ansprechen. Die Sendezeiten und -termine für die vorgeschlagene(n) Sendung(en) sind so zu wählen, dass eine möglichst große Zahl von Zuschauern im Zielpublikum des Projekts erreicht wird. 

Besonders erwünscht sind Sendungen, bei denen die Informationsvermittlung auf innovative Weise erfolgt; sie können im Rahmen von regionalen, nationalen oder multinationalen Programmen ausgestrahlt werden. Bitte beachten Sie, dass die im Antrag angegebenen Sendezeiten und -termine eines der Kriterien darstellen, anhand derer der Vorschlag bewertet wird (Kostenwirksamkeit und Wirkung), und daher später nicht mehr wesentlich geändert werden können.

Art des vorgesehenen Projekts bzw. der Projekte
Im Rahmen der Hauptveränderungen, denen sich das Europäische Parlament zwischen 1958 und 2008 unterzogen hat, werden folgende Vorschläge bevorzugt: 

· Vorschläge, die die Rolle des Europäischen Parlaments als demokratisch gewähltes EU-Organ erläutern und darüber informieren; 

· Vorschläge, die darauf abzielen, der allgemeinen Öffentlichkeit die Funktionsweise und den Aufbau der EU-Institutionen sowie ihre politischen Anliegen zu erläutern; 

· Vorschläge, die die Zusammenhänge zwischen der EU-Mitgliedschaft, den Entscheidungen des Parlaments und den Auswirkungen dieser Entscheidungen auf das tägliche Leben der europäischen Bürger verdeutlichen;
· Vorschläge, die eine originelle Konzeption aufweisen und die Fragen in einer für das Zielpublikum interessanten und ansprechenden Art und Weise behandeln.

Finanzhilfen werden nur für Projektvorschläge angeboten, die klar dargelegt und konkret umrissen, gründlich recherchiert und ausgereift sind, sämtliche zeitlichen und finanziellen Faktoren berücksichtigen und Projekte betreffen, die startbereit und auf die obigen Zielsetzungen ausgerichtet sind. Der Bewertungsausschuss wird den erwarteten Multiplikatoreffekt des Projekts sowie die Sendezeiten und -termine berücksichtigen. 

Der Projektvorschlag muss Folgendes enthalten: eine ausführliche Projektbeschreibung; den Projektzeitplan; den Sendeplan mit Sendeterminen und -zeiten und den Kanal, der die Sendung ausstrahlt; Angaben zur erwarteten Reichweite bei konkreter Angabe der Zahl der Zuschauer ausgehend von vorliegenden Daten zur Zuschauerzahl bei den vorgesehenen Sendezeiten; sowie eine Beschreibung der Methoden, anhand derer die Wirkung des Projekts eingeschätzt wird. 

Zeitlicher Rahmen

Die Projekte müssen während der Finanzierungsrunde 2008 beginnen. Für eine Finanzhilfe kommen nur Projekte in Frage, die frühestens am 1.1.2008 anlaufen und bis 30.4.2009 abgeschlossen sind.
Verwendung des offiziellen Logos

Das offizielle Logo des Europäischen Parlaments (mit Haftungsausschlusserklärung) ist bei sämtlichen PR-Aktivitäten, Unternehmungen und Veröffentlichungen im Rahmen des bewilligten Projekts zu verwenden. Das Logo und die Haftungsausschlusserklärung werden zur Verfügung gestellt, wenn ein Finanzhilfeangebot erfolgt.

Angesprochener Empfängerkreis
Diese Finanzierungsmöglichkeit steht nur Fernsehproduzenten und -sendern offen, die durch ihre offizielle Satzung als solche ausgewiesen sind und über nachweisliche Kompetenzen und Erfahrungen im Bereich des Rundfunks verfügen. Dem Antragsdossier ist eine ausdrückliche Garantieerklärung dahingehend beizufügen, dass die vorgeschlagene(n) Sendung(en) im Falle der Bewilligung einer Finanzhilfe tatsächlich ausgestrahlt wird (werden). Ein Fehlen dieser Garantieerklärung kann zum Ausschluss des Vorschlags führen. Nach Abschluss des geförderten Projekts verlangt die GD Information zusätzlich zum abschließenden Durchführungsbericht zwei DVD-Kopien der ausgestrahlten Sendung(en) (eine Version muss zusammen mit den endgültigen Berichten an die GD Information in Brüssel geschickt werden und eine weitere DVD Kopie zusammen mit den endgültigen Berichten an das entsprechende Informationsbüro des Parlaments). Die GD Information behält sich das Recht vor, diese Kopien unter anderem für den gegenwärtig im Aufbau befindlichen Internet-Fernsehkanal des EP zu nutzen.

REFERENZNUMMER DES THEMAS: 

Info/ 2008/02
Finanzunterstützung für öffentliche Debatten und Konferenzen, deren Hauptthema eines der folgenden sein sollte: 

1)
50. Geburtstag des Europäischen Parlaments und die Rolle und Funktionsweise des Europäischen Parlaments oder

2)
Europäischen Jahr des interkulturellen Dialogs
Finanzierungsquote: Die gewährte Finanzhilfe darf höchstens 60% des Gesamtbetrags der förderfähigen Kosten abdecken, der im Kostenvoranschlag im Antragsformular angegeben ist. Die beim Europäischen Parlament beantragte Finanzhilfe beläuft sich auf mindestens 20 000 EUR und höchstens 150 000 EUR.

Ziele der Maßnahme(n)
1)
50. Jahrestag der ersten Sitzung des Europäischen Parlaments
Im Rahmen der Hauptveränderungen, denen sich das Europäische Parlament zwischen 1958 und 2008 unterzogen hat, würde die GD Information gern Vorschläge erhalten, die die Aufmerksamkeit auf das Europäische Parlament ziehen sollen; auf seine Rolle, Funktionsweise und Abläufe, Entscheidungsprozesse, die Hintergründe zu bestimmten Entscheidungen und die Auswirkungen dieser Entscheidung auf den Alltag der europäischen Bürger. Die Aktionen können diese Themen von verschiedenen Blickwinkeln aus angehen, aber der wichtigste Teil der Maßnahme sollte die spezifische Rolle des Europäischen Parlaments als demokratisch gewähltes EU-Organ erläutern, darüber informieren und zur Diskussion stellen. Des Weiteren soll die Bedeutung der vollständigen Wahrnehmung der Bürgerschaft durch die Bürger und die Möglichkeiten sich aktiv einzubringen aufgezeigt werden.

2)
Europäisches Jahr des interkulturellen Dialogs

Im Herzen des europäischen Projekts ist es wichtig, Mittel zum interkulturellen Dialog und dem Dialog zwischen den Bürgern zu schaffen, um den Respekt vor kultureller Vielfältigkeit zu stärken und um mit der komplexen Wirklichkeit unserer Gesellschaften und dem Zusammenleben verschiedener kultureller Identitäten und Glaubensrichtungen umgehen zu können. Abgesehen davon ist es von Bedeutung, den Beitrag zu unterstreichen, den die verschiedenen Kulturen zum Erbe und zum Lebensstil unserer Mitgliedsstaaten beigetragen haben und zu erkennen, dass Kultur und interkultureller Dialog unersetzlich sind, wenn es darum geht, in Harmonie zusammenzuleben. Die GD Information würde gern Vorschläge erhalten, die danach streben, den interkulturellen Dialog durch Konferenzen, Seminare oder Diskussionsrunden zu stärken und das Ziel haben, die Aufmerksamkeit der Zivilgesellschaft zu erlangen; die Bedeutung eines tief greifenden Verständnisses unserer verschiedenen Kulturen, Sprachen und ethnischen Hintergründe innerhalb und außerhalb Europas zu unterstreichen; und/oder optimale Verfahren im Rahmen des interkulturellen Dialogs zu fördern.

Art des vorgesehenen Projekts bzw. der Projekte
Öffentliche Diskussionsrunden und Konferenzen, die sich entweder an das allgemeine Publikum richten, oder die sich an eine spezifische Interessensgruppe wenden (wie etwa Wirtschaftsorganisationen, Medienorganisationen, Vertretergruppen, Universitäten und Hochschulstudenten, Lehrkörper usw.) und welche die oben erwähnten Ziele im Rahmen des 50. Jahrestags der ersten Sitzung des Europäischen Parlaments oder dem Europäischen Jahr des interkulturellen Dialogs zu erreichen suchen.
Die vorgesehenen Maßnahmen müssen eine ausgewogene Plattform bieten, auf der man sowohl Informationen erhalten kann als auch die eigene Meinung ausdrücken kann und sollen auf lokaler, regionaler und nationaler Ebene erfolgen.

Die Mindestteilnehmer-/ Zuschauerzahl liegt bei 100 Personen.
Das vorgeschlagene Projekt soll eine unabhängige auf sich allein gestellte Maßnahme sein, die nicht Teil regelmäßig organisierter Treffen sein darf, die weitere Ziele und Tagesordnungen haben. Finanzhilfen werden nur für Projektvorschläge angeboten, die klar dargelegt und konkret umrissen, gründlich recherchiert und ausgereift sind, sämtliche zeitlichen und finanziellen Faktoren berücksichtigen und Projekte betreffen, die startbereit und auf die obigen Zielsetzungen ausgerichtet sind. Der Bewertungsausschuss wird den erwarteten Multiplikatoreffekt des Projekts sowie die Zeiten und Termine der Seminare und Diskussionsrunden berücksichtigen.

Der Projektvorschlag muss Folgendes enthalten: eine ausführliche Projektbeschreibung; den Projektzeitplan; den vorgesehenen Veranstaltungsort (Name und Adresse), die erwartete Anzahl der Teilnehmer und Referenten sowie Angaben zur Zielgruppe (darunter Angaben dazu, wie die Auswahl der geladenen Teilnehmer erfolgen soll und ob die Veranstaltung der Allgemeinheit offen steht); sowie eine Beschreibung der Methoden, anhand derer die Wirkung des Projekts eingeschätzt wird.

Zeitlicher Rahmen

Die Projekte müssen während der Finanzierungsrunde 2008 beginnen. Für eine Finanzhilfe kommen nur Projekte in Frage, die frühestens am 1.1.2008 anlaufen und bis 30.4.2009 abgeschlossen sind.
Verwendung des offiziellen Logos

Das offizielle Logo des Europäischen Parlaments (mit Haftungsausschlusserklärung) ist bei sämtlichen PR-Aktivitäten, Unternehmungen und Veröffentlichungen im Rahmen des bewilligten Projekts zu verwenden. Das Logo und die Haftungsausschlusserklärung werden zur Verfügung gestellt, wenn ein Finanzhilfeangebot erfolgt.
Angesprochener Empfängerkreis
Diese Finanzierungsmöglichkeit steht allen Einrichtungen offen, die nachweisen können, dass sie über fachliche Kompetenzen und Erfahrungen mit der Organisation derartiger Veranstaltungen verfügen. 

REFERENZNUMMER DES THEMAS: 

Info/ 2008/03
Förderung von Großveranstaltungen, darunter Messen und Ausstellungen, die im Rahmen folgender Aktivitäten organisiert werden: 
1)
50. Geburtstag des Europäischen Parlaments und die Rolle und Funktionsweise des Europäischen Parlaments oder

2)
Europäischen Jahr des interkulturellen Dialogs
Finanzierungsquote: Die gewährte Finanzhilfe darf höchstens 65% des Gesamtbetrags der förderfähigen Kosten abdecken, der im Kostenvoranschlag im Antragsformular angegeben ist. Die beim Europäischen Parlament beantragte Finanzhilfe beläuft sich auf mindestens 20 000 EUR und höchstens 200 000 EUR.
Ziele der Maßnahme(n)
1)
50. Jahrestag der ersten Sitzung des Europäischen Parlaments
Im Rahmen der Hauptveränderungen, denen sich das Europäische Parlament zwischen 1958 und 2008 unterzogen hat, würde die GD Information gern Vorschläge erhalten, die die Aufmerksamkeit auf das Europäische Parlament ziehen sollen; auf seine Rolle, Funktionsweise und Abläufe, Entscheidungsprozesse, die Hintergründe zu bestimmten Entscheidungen und die Auswirkungen dieser Entscheidung auf den Alltag der europäischen Bürger. Die Aktionen können diese Themen von verschiedenen Blickwinkeln aus angehen, aber der wichtigste Teil der Maßnahme sollte die spezifische Rolle des Europäischen Parlaments als demokratisch gewähltes EU-Organ erläutern, darüber informieren und zur Diskussion stellen. Des Weiteren soll die Bedeutung der vollständigen Wahrnehmung der Bürgerschaft durch die Bürger und die Möglichkeiten sich aktiv einzubringen aufgezeigt werden.

2)
Europäisches Jahr des interkulturellen Dialogs

Im Herzen des europäischen Projekts ist es wichtig, Mittel zum interkulturellen Dialog und dem Dialog zwischen den Bürgern zu schaffen, um den Respekt vor kultureller Vielfältigkeit zu stärken und um mit der komplexen Wirklichkeit unserer Gesellschaften und dem Zusammenleben verschiedener kultureller Identitäten und Glaubensrichtungen umgehen zu können. Abgesehen davon ist es von Bedeutung, den Beitrag zu unterstreichen, den die verschiedenen Kulturen zum Erbe unserer Mitgliedsstaaten beigetragen haben und zu erkennen, dass Kultur und interkultureller Dialog unersetzlich sind, wenn es darum geht, in Harmonie zusammenzuleben. Die GD Information würde gern Vorschläge erhalten, die danach streben, den interkulturellen Dialog durch Veranstaltungen, Messen und Ausstellungen zu stärken, die insbesondere darauf abzielen, Bewusstsein und Verständnis für die kulturelle Vielfalt zu schaffen.

Art des vorgesehenen Projekts/der Projekte
Neben traditionelleren bewusstseinsschärfenden Aktivitäten und Veranstaltungen sind auch Projekte möglich, die sich dem Thema durch künstlerische und kulturelle Aktivitäten, Ausstellungen oder Sportveranstaltungen nähern In jedem Fall müssen die vorgeschlagenen Projekte klar definierte, informationsschwere und 
bewusstseinsschärfende Elemente enthalten und einem der beiden Themenbereiche zugeordnet werden können. 

Finanzhilfen werden nur für Projektvorschläge angeboten, die klar dargelegt und konkret umrissen, gründlich recherchiert und ausgereift sind, sämtliche zeitlichen und finanziellen Faktoren berücksichtigen und Projekte betreffen, die startbereit und auf die obigen Zielsetzungen ausgerichtet sind. Der Bewertungsausschuss wird das Image und den Zeitpunkt der Veranstaltung berücksichtigen.

Der Projektvorschlag muss Folgendes enthalten: eine ausführliche Projektbeschreibung; den Projektzeitplan; den/die vorgesehenen Veranstaltungsort(e); die erwartete Anzahl der Teilnehmer sowie Angaben zur Zielgruppe (darunter Angaben dazu, wie die Auswahl der geladenen Teilnehmer/Zuschauer erfolgen soll und ob die Veranstaltung der Allgemeinheit offen steht); sowie eine Beschreibung der Methoden, anhand derer die Wirkung des Projekts eingeschätzt wird.
Zeitlicher Rahmen

Die Projekte müssen während der Finanzierungsrunde 2008 beginnen. Für eine Finanzhilfe kommen nur Projekte in Frage, die frühestens am 1.1.2008 anlaufen und bis 30.4.2009 abgeschlossen sind.

Verwendung des offiziellen Logos

Das offizielle Logo des Europäischen Parlaments (mit Haftungsausschlusserklärung) ist bei sämtlichen PR-Aktivitäten, Unternehmungen und Veröffentlichungen im Rahmen des bewilligten Projekts zu verwenden. Das Logo und die Haftungsausschlusserklärung werden zur Verfügung gestellt, wenn ein Finanzhilfeangebot erfolgt.
Angesprochener Empfängerkreis
Diese Finanzierungsmöglichkeit steht allen Einrichtungen offen, die nachweisen können, dass sie über fachliche Kompetenzen und Erfahrungen mit der Organisation derartiger Veranstaltungen in dem erwähnten Großrahmen verfügen.
REFERENZNUMMER DES THEMAS: 

Info/ 2008/04

Die Ko-Finanzierung von innovativen Webseiten und anderen Internet-basierten Initiativen, die darauf abzielen, einen europäischen öffentlich-politischen Raum herzustellen, indem sie für politische Fragen auf europäischer Ebene sensibilisieren und Bürger EU-weit in gesellschaftlichen Debatten zu solchen Fragen involvieren, unter besonderer Berücksichtigung von notwendigen Aktionen der EU-Institutionen und den möglichen politischen Konsequenzen von Wahlen zum Europäischen Parlament.

Förderungshöhe: Zuschüsse können bis zu 75 Prozent der im Antragsformular angegeben förderfähigen Kosten decken. Der beantragbare Förderbetrag beträgt mindestens 50.000 Euro und höchstens 150.000 Euro.

Ziel der Zuschüsse

Im Zusammenhang des 50. Jahrestages der Gründung der Europäischen Parlamentarischen Versammlung, dem späteren Europäischen Parlament, ist die Generaldirektion Information daran interessiert, den Start und die Neu-Entwicklung von Internetseiten und anderen web-basierten Initiativen finanziell zu unterstützen, die die Entstehung eines europäischen öffentlich-politischen Raumes fördern. Das unmittelbare Ziel ist zunächst, das europaweite Bewusstsein für politische Themen, die die EU-Mitgliedstaaten und deren Bürger gemeinsam betreffen, in Europa zu stärken und zweitens eine öffentliche Debatte anzuregen, wie diese Themen von den Institutionen der Europäischen Union behandelt werden sollten. Das letztendliche Ziel ist, dabei zu helfen, eine gemeinsame, europäische politisch Öffentlichkeit zu schaffen, die eine demokratische Debatte auf europäischer Ebene erlaubt.

Erfolgreiche Bewerber werden überzeugend das Potenzial ihrer vorgeschlagenen Initiative präsentieren, eine breite, bisher in diesem Kontext nicht involvierte Öffentlichkeit in den Mitgliedstaaten der Europäischen Union zu erreichen. 

Welche Arten von Projekten werden gefördert?

Vor dem Hintergrund der 50-jährigen Entwicklung des Europäischen Parlaments und seines bevorstehenden 30. Jahrestags als direkt gewähltes Parlament, das die Bürger Europas repräsentiert, berücksichtigt die Generaldirektion Information Projektvorschläge, welche:

· die Bürger über die Rolle des Europäischen Parlaments als demokratisch gewähltes Organ informieren und aufklären;

· die für ein allgemeines Publikum Funktion und Organisation der EU-Institutionen sowie deren Politiken erklären und die deutlich die Rolle des Europäischen Parlaments in der Europäischen Union darlegen;

· die Verbindung zwischen der EU-Mitgliedschaft, den Entscheidungen des Parlamentes und deren Auswirkungen auf den Alltag der europäischen Bürger sowie auf die von ihnen für wichtig erachteten aktuellen internationalen Themen, deutlich machen;

· sich die Vorteile von Web2.0-Technologien zu nutze machen, um Interaktivität zwischen den Bürgern Europas herzustellen und eine Plattform für Debatten und Diskussionen über politische Themen schaffen, mit denen sich das Europäische Parlament befasst hat, befasst oder in Zukunft befassen könnte;

· die Kapazität haben, Bürger EU-weit, mit Hilfe eines Netzwerks von Partnern in mindestens neun Mitgliedstaaten, in gemeinsamen Debatten und Diskussionen zu involvieren;

· mindestens 80 Prozent der veröffentlichten Inhalte selbst herstellen;

· ihre Befähigung demonstrieren, eine freie und offene politische Debatte von einem politisch unparteiischen Standpunkt aus anzustoßen und gleichzeitig grundlegende ethische Verhaltensnormen für politischen Diskussion durch die strenge Anwendung redaktioneller Grundsätze wahrt;

· geeignete Sicherheitsmechanismen aufweisen, um die Integrität der Inhalte auf der Webseite zu garantieren.

Beihilfen werden nur für Projektvorschläge bewilligt, die klar und eindeutig dargelegt werden und die, unter Berücksichtigung des Zeitrahmens und der Finanzierungsmöglichkeiten, gründlich vorbereitet und vollständig entwickelt sind; die startbereit sind und darauf abzielen, die oben genannten Ziele zu erfüllen. Das Projektauswahl-Komitee wird den erwarteten Multiplikationseffekt des Projektes sowie die Termine und Zeiten der Ausstrahlung bewerten.

Diese Finanzierungshilfe soll zur Deckung der Kosten für die Entwicklung, die Einrichtung und den Start der Webseite beitragen. Der Projektvorschlag muss eine detaillierte Beschreibung des Projektes enthalten, den Zeitplan des Projektes, Angaben zu allen Projektpartnern; qualifizierte Schätzungen der potenziellen Reichweite des Projektes, redaktionelle Grundsätze, wie die Webseite im Alltag geführt werden soll und Angaben zu Methoden, wie die Wirkung des Projektes erzielt werden soll. Der Vorschlag muss detailliert beschreiben, wie die Webseite nach ihrem Start (dem Förderungszeitraum) weiter bestehen und aktualisiert werden kann. Zudem soll der Vorschlag Angaben zu der vorgesehenen ‚Lebensdauer’ der Website enthalten. Die Beschreibung soll genau angeben, ob das Projekt die Schaffung einer neuen, selbständigen Site vorsieht oder ob die Aktion in eine bestehende Website integriert wird.

Zeitplan

Die Projekte sollten im Finanzjahr 2008 beginnen. Es können ausschließlich Projekte berücksichtigt werden, die frühestens am 1. Januar 2008 beginnen und bis zum 30. April 2009 abgeschlossen sein werden.

Der Gebrauch des offiziellen Logos

Das offizielle Logo des Europäischen Parlaments (mit Haftungsausschluss/ Disclaimer) muss in allen Ankündigungen, Aktionen, Publikationen, die innerhalb des ko-finanzierten Projektes organisiert werden, verwendet werden. Das Logo und der Disclaimer werden zur Verfügung gestellt, sobald ein Zuschuss gewährt wird. 

Förderfähige Begünstigte: 
Diese Förderungsmöglichkeit wendet sich ausschließlich an Organisationen ohne Erwerbszweck, die seit mindestens drei Jahren, gerechnet vom 1. Januar 2008, als Rechtspersönlichkeit eingetragen sind und finanzielle Ressourcen sowie Arbeitskapazitäten vorweisen können, die ein Weiterbestehen für den gesamten im Förderantrag angegebenen Projektzeitraum gewährleisten. Anträge von Bildungseinrichtungen und -organisationen sind besonders willkommen. Antragsteller müssen die Existenz eines entwicklungsfähigen Netzwerkes vergleichbarer Organisationen aus mindestens neun anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union, die die Kriterien erfüllen, um aktiv im Projekt mitzumachen nachweisen.
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